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DerGlückwunschdesStadtrates.NachSchlußderheutigenStadt¬
ratssitzungerschinnendieMitgliederdesStadtratesimEmpfangs=andieKindergerichtet,welcherbegeistertenWiderhallfand.salondesBürgermeistersundStadtratTomolahieltandiesen
nachfolgendeAnsprache:MeineKollegenimWienerStadtrate
ersuchtenmichinihremNamenEurerExzellenzundderhochge¬
schätztenFamilieanläßlichdernahenWeihnachtsfeiertagedie
aufrichtigstenGlückwünscheauszusprechen.MögestDuwenigstens
füreinigeTageErholungfinden,umerneuerteKräftezu
sammeln,DeinejetztmehralsjemalsunersetzlichePersoninden
DienstunserergeliebtenStadtWienzustellen.WasDuinden
MonatenseitKriegsausbruchfürdiegesamteBevölkerungin
mühsamerundsorgenvollerArbeitMützlichesgeleistet,istkaum
mehrzuübersehen,dochdarfDichmitstolzerBefriedigung
erfüllen,daßalleAreisederBevölkerung,alleParteiunterschied
sagen,daßDeinvorbildlichesWirkendasAllermeistedazubei¬
trug ,daßjedermanninWiendiegroßenEreignissederZeit
mitmännlicherWürde,mitevaterländischerBegeisterung

unsalleKreisederBevölkerunggrößergeworden.NochstehenwirmitteninderKriegszeitundvonWeihnachtsfriedenist
nichtszuspüren;AbermitDiranderSpitzewerdenwirden
AufgabeneinerGroßgemeindegewachsenzuseinundsoeinAn¬2

rechtsichern,imFriedendortfortsetzen,wowirimSommerstehengebliebensind .GottwirdDirseinenerneutenSegen
ben .

DiewirkungsvolleRedeTomolaswurdevonlebhaftemBeifall
begleitet.SichtlichbewegtdankteBürgermeisterDr.Weis¬

kirchnerfürdieWünscheundwiesdaraufhin,daßihmseine
ArbeitdurchdievollsteUnterstützung,dieerseitensder
MitgliederdesStadtratesgefundenhabe,erleichtertwurde.
IntreuemZusammenhaltenwerdeesdemBürgermeisterund
demStadtrateauchin derZukunftgelingen ,in derschweren
ZeitdesKrigesfürdiegesamtbevölkerungersprießlichzuwirken.VersorgungsgenüssefürWitwenundWaisennachMilitärpersonenDerBürgermeisterdanktesodannnochjedemEinzelnenunder-¬
suchtedieStadträte,auchihrenFamilienseinebestenWünscheChung:DerbishergeübteVorgangbeiderZuerkennungderVersor-¬zudenbevorstehendenFeiertagenzuübermitteln.

- - - - - ¬
DieWeihnachtsgabenderSchulkinderfürunsereSoldaten

AufGrunddesErlassesdesLandesschulrates,daßauchdie

öffentlichenSchulensichanderSammeltätigkeitbeteiligen
sollen,umunserenbravenSoldatenimFeldeanspruchslose
LiebesgabenzurWeihnachtszeitzuübermitteln,wurdevonden
LehrpersonenderWienerVolks-undBürgerschuleneinAppell

DieGroßenunddieKleinenArmundReichwetteifertenindemBestrebenjedernachseinenKräftenfürdiesenZwecketwas
beizutragen.DieKinderbrachtendieSpendeninnatura,wobeinatür
lichbederZwangpeinlichstausgeschaltetwar ,oderaberbetei-¬
ligtensichdurchihrerHändeArbeitbeimZigarettenstopfen,
beimSortierenoderPackitierenderLiebesgaben.Alleleerenund
verfügbarnRäumeindeneinzelnenSchulenfülltensichinverhält¬nismäßigkurzerZeitundunterAufsichtderLehrpersonenkonnte
schoninderVorwocheandieAbgabederSpenden,welchenichtwe¬
nigerals1000Kistenfüllten,andenLandesschulratgeschritten
werden,welcherauchdieGabenderMittelschulegWienssowie
sämtlicherSchulendesflachenLandesgesammelthatte.DieGesamt¬

vergessend,DirdankbardeHändedrückenmöchten,umDirzuzahlderSpendenverteiltsichauf3MillionenPäckchenin3000
Kisten.Esist dadurchmöglichgeworden,rund3/4Mill .Soldaten
eineWeihnachtsgabe( 4FäckchenverschiedenenInhaltes)derSchul¬undmitdemVorsatzeträgt,durchalleKriegsleidenhindurchkinderdesKronlandesNiederösterreichzukommenzulassen.Die

denendgiltigenSiegzuerleben.AnderGrößeDeinerGesinnungWienerSchulenbeteiligtensichmitmehralsderHälftebeider
wieanderTiefgründigkeitDeinerArbeitsindauchwirundmitAufbringungderSpenden.DurchdieseAktionderKinderwurdenicht

bloßerreicht,daßdenSoldatenausKinderhändeneinefreudige
UeberraschungzurWeihnachtszeitbereitetwird,eswurdeauchdas
patriotischeEmpfindenderKindergewecktundgefördertundselbs!

Beweiserbringen,inderallerschwerstenZeitdendieKleinstengewanneneinenEinblickindiegroßenschwerenZei-¬
ten ,inwelchenwirjetztleben.
WeihnachtsferienandenVolks-undBürgerschulen.DieWeihnachts¬

alsChristgeschenkgeben,mitseinerHilfewirdesvorwärtsgesferienbeginnenwiealljährlicham24.. M.unddauernbisein =Haydn.Offertorium,LaetenturvonFührer,- zumHochamteum
schließlich1 .Jänner.
StädtischeStellwagenunternehmung.DerStadtrathatgenehmigt,
daßnichtnuralleindieimDienstestehandenAngestellten
sondernauchjene,welchesichimKriegsdienstebefinden,
Neujahrsgeldererhalten.DieserAnordnungentsprechendwurden
hiefür13. 540KzurAuszahlunggebracht.

imMobilitätsverhältnisse .DerMagistraterläßtfolgendeKundma-¬
gungsgenüssederMilitär-Witwenund-Waisenist nurfürnormale
Friedensverhältnisseanwendbar.UmdieHinterbliebenennachMili
tärpersonentunlichstschnellundrechtzeitigindenBezugihrer

Versorgungsgebührensetzenzukönnen,wirdaufdieDauerdesMoz

bilitätsverhältnissesundlediglichfürdieindenVerlustlisten
verlautbarten,beiderArmeeimFeldesichergebendenAbgängeein
vereinfachterVorgangbeiderAnweisungderVersorgungsgenüsse
platzgreifen.DieinWienwohnhaftenversorgungsberechtigtenHin¬
terbliebenennachMilitärpersonenwerdendaheraufgefordert,sich

unmittelbarnachVerlautbaungdesAbgangesihresErnährersin
derVerlustlistewegenGeltendmachungdesAnspruchesaufden
Witwen-undWaisenversorgungsgenußin derKonskriptionsamts¬
abteilungbeimmagistratischenBezirksamteihresWohnorteszu
melden.DieseMeldungenhabenpersönlichundunterMitbringung
allerbezughabendenNachweiseundPersonaldekumentezuerfolgen.
AlssolcheNachweiseundDokumentehabenunteranderenzugelten:
Trauschein,Tauf- ,resp .GeburtsscheinesämtlicherFamilienmit¬
glieder,bventuellinderenErmanglungSchulzeugnisseoderderglei
chen,pfarrämtlicheBestätigungüberdasLebeninEhegemeinschaft
biszurMobilisierung,ZahlungsbogenüberdenstaatlichenUnter-.
haltsbeitrag,Vormundschaftsdekret,usw.
StadtratOberleutnantNemetz.DerseitKriegsbeginnzurDienst¬
leistungeinberufeneLeutnantimLandwehr-Infanterie-Regiment

? 1StadtratNemetz,welchergegenwärtig demLandesverteidigungs
ministeriumzugeteiltist,wurdeam19 ,dM.zumOberleutnantbe¬
fördert .InderheutigenSitzungdesStadtratesnahmVizebür¬
germeisterRainGelegenheit,ihmdieGlückwünschedesStadtrats
auszusprenhen.AlsdergesamteStadtratdannbeimmürgermeister
erschien,umihmdieGlückwünschezuüberbringen,grattlierte
derBürgermeisterauchdemneuernanntenOberleutnant.

KirchenmusikinderPfarrkircheGersthofamFreitag,den25. .M.
um6UhrffühzurMette:Introitus,TeDeum,Communio-Choral,MesseinCvonFührer,Graduale,BenedictusvonMichael

halb10Uhr:IntroitusundCommunio-Choral,Pastoral-Messevon
Rotter,GradualeundOffertoriumvomFührer;- Samstag,den26.
. M.: IntroitusundCommunio-Choral,Pastoral-MessevonGruber,

Graduale:ChristusnatusvonRotter,Offertorium:VideovonSchopf ,TantumergovonRieder.
ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender

Einterurenenundrurdieduretdenfriesinletder-tenes
in iennalMederstareian,1 .aneedatens

133 .Spendenausweis .
BezirksarmenratMankK1549,HermannHirschK100 ,Dienerder
Post -undTelegraphendirektionK70 ,Dr .JosefBreuerK60,
MarktgemeindeGföhlK50 ,HofschauspielerEugenFrankK50,

RidiundKarlJakobiK50,Arbeitspersonaledes. k.Hauptmünz-¬
amtesK50 ,undzahlreichekleinreSpenden.

VIEEESraUTANT
Sitzungvom22.Dezember.

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,HoßundRain.
DasvonStR.BaronvorgelegteProjektfürdieRegulierung

desJungherrensteigesim19.BezirkwirdgenehmigtunddieBau-¬liniefestgesetzt .
NacheinemBerichtedesStR.ZatzkawirddasProjektfürdieAuswechslungundUmänderungderDampfrohrleitungeninder

KüchedesVersorgungsheimesmitdenKostenvon6920Kgenchmigt.StR.ZatzkabeantragtdieAnschaffungvon500Bilderndes
VizebürgermeistersRainfürdieRäumederstädtischenAemterundAnstalten .(Ang. )

DervonStR,SchmidvorgelegteEntwurffürdieSohlen-¬
rekonstruktionindemHauptunratskanalederFavoritenstraßevom
MöllwaldplatzbiszumFavoritenplatzim4 .BezirkwirdmitdenKostenvon15. 000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddieVerbesserungder
öffentlichenBeleuchunginderGrinzingerstraße,GrinzingerAllee,
StrassergasseundinderHimmelstraßeim19.Bezirkgenehmigt.

DasvonVB.HierhammervorgelegteProjektfürdieHerstellungeinerFeldbahnzurKohlenverführungaufdemKohlenlagerplatze
Engerthstraßeim2.BezirkwirdmitdenKostenvon8000Kgenehmigt

StR.GräfbeantragtdieEinrichtungeineröffentlichenBeleuchttungderZufahrtzumKriegsnotspitalinderMaroltingergasseim16 .Bezirk .(Ang. )
NacheinemBerichtedesStR.Knollwerden1000StückHunde¬

steuermarkenà4KandenWienerTierschutzvereinunentgeltlich
überlassen,ebensoandenösterreichischenTierschutz-undTier¬asylverein200Stück.

NacheinemPerichtedesStR.ZatzkawirddieHerstellung
einesEislaufplatzesaufdemSommerturnplatzederMädchen-Volks
undBürgerschule13.BezirkHietzingerHauptstraße166fürdieindieserSchuleunteggebrachtenKindergenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.SchneiderwirdderTurnsaal20 .BezirkGreiseneckergasse29fürdasArbeitskomiteeder
FrauenhilfsaktionimKriegedes20.Bezirkesüberlassen.
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